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Der Vortrag setzt sich mit der kommunikativen Funktion von W-Überschriften 

auseinander, die als selbständiger w-VL-Satztyp in Titeln und Überschriften lizenziert 

sind. Eine Möglichkeit, W-Überschriften adäquat zu beschreiben, scheint aufgrund 

ihrer Beschränkung auf die Position in der Überschrift der Bezug zur Textebene zu 

sein. Mithilfe korpuslinguistischer Methoden wird gezeigt, wie datengestützte 

Aussagen über die pragmatische Funktion von W-Überschriften getroffen werden 

können, welche den Bezugstext (Textsorten, Textfunktionen) und seine kontextuellen 

Eigenschaften (z.B. Medium, Leserschaft) berücksichtigen. 
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